Praktikumsvertrag

für Schülerinnen und Schüler von Wirtschaftsmittelschulen im Kanton Luzern

a.
Grundlagen

· zutreffende Art. OR

· Rahmenlehrplan für die Vorbereitung auf die kaufmännische Berufsmatura

· Reglement über die Berufsmaturität im Kanton Luzern Nr. 444 (19.2.97) Art. 12, Ausgabe 1. Januar 2004 und Änderung vom 7. Juni 2005

· Das Ausbildungsprogramm des Praktikumsbetriebes

b.
Ausbildungsziel

Während des Praktikumseinsatzes erwerben die Absolventinnen und Absolventen die erforderlichen beruflichen Kenntnisse und Erfahrungen im Fach „Praktische Arbeiten / Kenntnisse aus Betrieb und Branche“ genannt PAK.

Die Ausbildung wird mit der mündlichen PAK-Prüfung abgeschlossen. Diese ist Bestandteil der Berufsmaturitätsprüfung. 

	1.
Vertragsparteien
	Praktikantin/Praktikant
Name
     
Vorname
     
geb.
     
Heimatort
     
Kanton
  
Staat
   
Geschlecht
 FORMCHECKBOX 

männlich
 FORMCHECKBOX 

weiblich

Strasse
     
PLZ/Ort
    
     
Tel.
     


	
	Praktikumsbetrieb

Firma
     
Tel.
     
Strasse
     
Fax
     
PLZ/Ort

Kaufmännische Branche
     


	2.
zuweisende


Schule
	Name
Wirtschaftsmittelschule Willisau
Tel.
041 972 79 20

Strasse
Schlossfeldstrasse 4
Fax
041 972 79 30

PLZ/Ort
6130 Willisau

Kontaktperson
Tony Erni, Verantwortlicher Praktika
E-Mail:
tony.erni@edulu.ch



	3.
Praktikumszeit
	Dauer des Praktikums: von
     
bis
     
Probezeit: 
     Monat(e)
(gem. OR 344a Abs.3: ein bis drei Monate für Auszubildende)



	4.
Angaben zum


Praktikumsbetrieb
	Verantwortliche Berufsbildnerin / verantwortlicher Berufsbildner

Name
     
Vorname
     
E-Mail
     
Im Betrieb arbeiten dauernd
     

gelernte kaufmännische Angestellte

Gesamtzahl der kaufmännischen Lehrlinge
     



	

5.
Ausbildungs-


auftrag
	· Der Praktikumseinsatz erfolgt in mindestens zwei Ausbildungsbereichen des Modell-Lehrgangs der DBK (Deutschschweizerische Berufsbildungsämterkonferenz, Ausgabe 96) oder im Lernbereich „Branche und Firma“ ergänzt durch einen weiteren Lernbereich aus den restlichen Kapiteln des Modelllehrgangs „Dienstleistung und Administration“ der igkg (Interessengemeinschaft kaufm. Grundbildung)

· Die auszuführenden Arbeiten sowie die Ausbildungsziele sind in einem Ausbildungsprogramm detailliert aufgeführt.
· Im Lernjournal werden die im Betrieb erworbenen Kenntnisse, Fertigkeiten und Erfahrungen des Praktikanten / der Praktikantin regelmässig aufgezeichnet.

· Der Praktikumsbetrieb bereitet den Praktikanten / die Praktikantin auf die mündliche PAK-Prüfung vor ( Betriebs- und Branchenkenntnisse betreffen die ausgewählten Ausbildungsbereiche.
· Der Praktikant, die Praktikantin ist verantwortlich für das Erreichen der Ausbildungsziele.
· Der Stand der Ausbildung wird laufend überprüft und mit der Praktikantin / dem Praktikanten besprochen. 
· Am Ende des Praktikums wird ein Praktikumszeugnis ausgestellt.
· Für die Betreuung im Zusammenhang mit der schriftlichen Projektarbeit ist die Schule mitverantwortlich.


	6.
Arbeitszeit
	     

Stunden pro Woche
 

Tage pro Woche

Die tägliche Arbeitszeit darf 9 Stunden nicht überschreiten und nicht länger dauern als diejenige der übrigen Angestellten im Betrieb. 



	7.
Feiertage / Ferien
	Ausser den gesetzlichen Feiertagen werden       Tage bezahlte Ferien gewährt. 

(gem. OR 345a Abs.3: wenigstens fünf Wochen Freizeit pro Jahr bis zum 20. Altersjahr)



	8.
Entschädigung
	Die Praktikantin/der Praktikant erhält eine Entschädigung von Fr.      
pro Monat brutto. Davon werden die üblichen Sozialversicherungsprämien abgezogen.



	9.
Versicherungen
	Die Berufsunfall-Versicherung lt. UVG übernimmt der Praktikumsbetrieb.

Die Nichtberufsunfallversicherung übernimmt

 FORMCHECKBOX 

der Praktikant / die Praktikantin
 FORMCHECKBOX 

der Praktikumsbetrieb



	10.
Auflösung des


Praktikums-


vertrages


	Bevor das Praktikumsverhältnis im beidseitigen Einverständnis oder von einer Vertragspartei aus einem wichtigen Grund aufgelöst wird, ist mit der zuweisenden Schule Kontakt aufzunehmen.



	11.
Besondere 


Vereinbarungen


	     


	12.
Unterschriften


Vertragsparteien


zuweisende


Schule
	Dieser Vertrag ist in
  
Exemplaren ausgefertigt worden (mind. 3).

Ort und Datum
Unterschrift Praktikumsbetrieb

     
     
Ort und Datum
Unterschrift Praktikant / Praktikantin

     
     
Im Auftrag des Amtes für Berufsbildung genehmigt die zuweisende Schule dieses Praktikumsverhältnis.

Ort und Datum
Unterschrift zuweisende Schule

Willisau, 
Kantonsschule Willisau


Wirtschaftsmittelschule




Dienststelle Beruf und Weiterbildung Kanton Luzern

WMS_pra1j_vertrag.doc\10.06.2008 23:43:00

